
Protokoll Sitzung AK freie Schulen im SER vom 11.12.18

1. Die Liste des AK Freie Schulen ist lang und evtl. nicht mehr aktuell.
Bitte prüfen Sie, ob Sie noch Elternvertreter/in einer freien Schule 
sind und melden mir ggf. Ihre/n Nachfolger/in.

2. Sollten Sie Interesse haben zusätzlich in den Verteiler eines 
anderen AK des SER zu kommen, teilen Sie das bitte mit. Die 
Protokolle der AK’s finden Sie auch auf der Seite des SER. 

3. Folgende Themen wurden besprochen:
a. Alternative Kopfnoten
b. Schulsozialarbeit (Den OS wird der Einsatz von 

Schulsozialarbeitern lt. Schulgesetz gestattet (und finanziert).
Das gilt auch für die freien Schulen (70% bei einer 
Schülerzahl von 300). Der Schulsozialarbeiter muss über 
einen öffentlichen Träger der Jugendhilfe beantragt werden 
(z.B. Wegweiser e.V.).

c. Lehrplanerfüllung an freien Schulen? Nein, müssen freie 
Schulen nicht umsetzen wie z.B. öffentliche Schulen, 
Prüfungsvorbereitung und - prozedere unterliegt strengeren 
Regularien, 
mutig andere Wege gehen, Mut zur Gelassenheit s. dazu 4.

4. Wie kann freie Schule sein? Welche Erfahrungen haben 
andere Schulen gemacht? Wovon können wir lernen? 

Salon mit Margret Rasfeld:
Angefragt habe ich Margret Rasfeld, ehemalige Schulleiterin der
ESBZ, Begründerin von Schule im Aufbruch und internationale 
Botschafterin von BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung).

Margret Rasfeld kommt am 7. Februar 2019 um 19.30 Uhr zu
uns AK Freie Schulen zum Salon nach Leipzig. 

5. Weitere Treffen des AK’s:
14. Februar 2019
6. Juni 2019


